
Fukushima-Katastrophe ,
Euro-/Griechenlandkrise oder
die aktuelle Iranproblematik –
die letzten Monate waren sehr
ereignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf
ein Rekordhoch geklettert und
steht derzeit bei deutlich über
40.000 Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen,
wo nicht selten wahre Schätze
entdeckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln
können. Eine der über 50
Filialen von Der GOLD-
MANN® ist für Sie in der

Bürgermeister-Smidt-Straße
13 in Bremerhaven zu finden
(gegenüber Staturn, zwischen
Deutsche Bank & Mc Do-
nalds).

Ansprechpartner vor Ort sind
David und Maria Seven, die
bereits im Delmenhorster
GOLDMANN® für die Kunden
zur Verfügung standen. Ein
Vorsortieren der Ringe,
Golduhren oder Zahnkronen
(auch mit Zahnresten) ist bei
der GOLDMANN® nicht nö-
tig.

Werner S. aus Bremerha-
ven beispielsweise entdeck-
te beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie

von ihrer Oma geerbt hat-
te. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe
ich sie schnell vergessen“,
erzählt sie. „Mit dem Geld
werde ich mir eine Freude
machen und mir einen Teil
meines Sommerurlaubes fi-
nanzieren. Ein kleines Ta-
schengeld ist immer schön!“
Wert des Goldschatzes: rund
835 Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass sowohl
die Begutachtung als auch die
Bewertung vor ihren Augen
stattfindet“, versichert David
Seven, Chef von Der GOLD-
MANN® in Bremerhaven.

„Ich glaube, die Marke von
35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magi-
sche Grenze“, sagt Seven von
Der GOLDMANN®. „Wer
zum Beispiel im Jahr 1970
ein breites, italienisches Arm-
band für 500 Mark gekauft hat,
bekommt heute dafür mögli-
cherweise 600 Euro angerech-
net“, erläutert Seven. Die Firma
Der GOLDMANN® hat sich
mit ihren vielen Standorten in
Deutschland auf den Altgoldan-
kauf spezialisiert! Wählen Sie
den sicheren Weg und lassen
Sie sich von Fachleuten beim
Verkauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös beraten.

Bürgermeister-Smidt-Straße 13
(gegenüber Saturn, zwischen Deutsche Bank & Mc Donalds)

27568 Bremerhaven · Telefon 0471/48363671
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr

Sofort

BARGELD
Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Bremerhavener freuen sich über hohen Goldkurs
Goldrausch in Bremerhaven: Selbst der weiteste Weg lohnt sich – Kunden sind hoch erfreut über den hohen Goldpreis

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com

Unsere Kunden kommen

sogar aus Loxstedt, Langen

und Bad Bederkesa

Auch wenn großer Andrang herrscht ist mit keiner Wartezeit zu rechnen.
Kommen Sie spontan vorbei.
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Sturm, Wind und Wellen sind in Bremer-
haven besonders jetzt hautnah am Weser-
deich zu erleben und zu spüren. Eine Na-
turgewalt ganz anderer Art wird im kom-
menden Sommer über die dortige Seebä-
derkaje hinwegfegen, nämlich dann,
wenn am 21. Juli 2013 Ina Müller mit ihrer
„Live & Draußen“-Tour dort Station
macht. Die quirlige Sängerin aus dem na-
hen Köhlen hat bereits 2010 die Open-Air-

Bühne am Deich gerockt und für ein „vol-
les Haus“ gesorgt. Es gibt wohl keinen
Zweifel daran, dass es auch im kommen-
den Jahr eng werden wird vor der Bühne.
Wer noch eine der begehrten Eintrttskar-
ten ergattern möchte, sollte sich beeilen,
denn der Vorverkauf läuft bereits seit ges-
tern. Karten gibt es noch unter anderem
in den Kundencentern der NZ und unter
! 04 71/59 17 59. Foto: Sandra Ludewig

Ina Müller live an der Seebäderkaje zu Gast

Noch bis zum 17. Novem-
ber werden Prostitution und
Kriminalität zum Thema von
Führungen und Theater-Spa-
ziergängen: „Ist es hier wirk-
lich so schlimm, wie man
allgemein denkt?“

Den Anfang machte am
Freitagnachmittag die von
Eberhard Pfleiderer geleitete
Gruppe „Die Schreibver-
rückten“, die im Restaurant
„Lebenslust“ (Theo) in ange-
messenem Outfit eigene Bre-
merhaven-Krimis vorstellte.
Mit dabei waren Gabi Ber-
tels, Hannelore Schramm,

Karin Roesler, Helmut Hei-
land und Pfleiderer selbst,
gelesen wurden Texte aus
der im NW-Verlag erschiene-
nen Sammlung „An der
Mordseeküste“ und bisher
unveröffentlichte Kurzge-
schichten. Ein mörderischer
Auftakt, bei dem das Publi-
kum seinen Spaß hatte. Am
Mittwoch, 7. November,
geht der Leiter der Kriminal-
polizeilichen Beratungsstel-
le, Olaf Theuring, ab 19 Uhr
mit seinen Gästen in Lehe
dem Verbrechen auf die
Spur.

Überraschungen bei
der „Mafiaparty“

Fiktiv wird es dann am 8.,
11., 16. und 17. November
mit dem von Erpho Bell in-
szenierten Theater-Spazier-
gang „Der blaue Matrose mit
der tätowierten Rose“. Von
der „Theo“ aus geht es je-
weils um 20.15 Uhr zum
Aladin Kino, und was wie ei-

ne ganz normale Führung
der Ortspolizei beginnt, wird
mit Erpho Bell, Heike Eu-
litz, Wolfgang Marten und
Bernd Stey zu einem gespiel-
ten Krimi für Erwachsene,
der rund um Kommissar
Bullerjan und Gerichtsmedi-
zinerin Inge Friedrichs mehr

Fragen beantwortet, als auf-
geworfen werden. Unerwar-
tetes gibt es auch bei der
rauchgeschwärzten „Mafia-
party“, die am 10. November
ab 20 Uhr im „Metropol“
stattfindet und die Gäste mit
Musik, Lesungen und einer
Pokerrunde unterhält.

In Lehe wird es kriminell
Lesung, Theaterspaziergang und „Mafiaparty“ locken in den Stadtteil

von Ulrich Müller

BREMERHAVEN. Tatort Le-
he: „Wir gehen auch den
gängigen Klischees auf den
Grund und spielen mit ih-
nen“, erklärt Erpho Bell, der
in Zusammenarbeit mit dem
Kulturbüro des Stadtteils
und gefördert aus Mitteln
des WIN-Projekts die „Leher
Krimitage“ organisiert hat.

Hauptsache in Pose: Jochen Hertrampf (Kulturbüro Lehe),
Bernd Stey, Erpho Bell, Heike Eulitz und Wolfgang Marten (von
links) laden in der kommenden Woche zum Theater-Spaziergang
ein. Foto: ler

BREMERHAVEN (löw). Was
passiert, wenn zwei einge-
fleischte Singles, die sich
längst mit ihrem Alleinsein
abgefunden haben, aufeinan-
dertreffen? Sie heiraten, ob
sie wollen, oder nicht. So ge-
schieht es in der schrillen
Komödie „Torschluss-Ro-
manze“, die die Junge Bühne
Bremerhaven am kommen-
den Freitag, 9. November, ab
20 Uhr in einer deutschspra-
chigen Erstaufführung auf
die Bühne bringt. Die „Junge
Bühne“ gehört mit 47 Jahren

wohl zu den ältesten Laien-
Ensembles in Bremerhaven
und kann bei ihren Auffüh-
rungen in der Regel mit ei-
nem vollbesetzten Saal rech-
nen. Gezeigt wird die „Tor-
schluss-Romanze“ am 10.,
16., 17., 18., 22., 23., 24., 30.
November sowie am 1. De-
zember. Außer am Sonntag,
18. November (15.30 Uhr),
beginnen die Vorstellungen
jeweils um 20 Uhr. Karten
gibt es ab eine Stunde vor
Vorstellungsbeginn an der
Abendkasse.

Turbulente Komödie

Die quirlige Myra (Bettina Liebert, Mitte) und ihre Psychologin
Gloria (Züleyha Sevim) bringen das Leben von Leonard (Marco
Pilz) ganz schön durcheinander. Foto: rm


